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Wiedererwägungsgesuch Aquafitness Wiedererwägungsgesuch Aquafitness Wiedererwägungsgesuch Aquafitness Wiedererwägungsgesuch Aquafitness Subingen in Sachen Öffnungszeiten des HallenbadesSubingen in Sachen Öffnungszeiten des HallenbadesSubingen in Sachen Öffnungszeiten des HallenbadesSubingen in Sachen Öffnungszeiten des Hallenbades    
Anlässlich der Neuorganisation, verbunden mit der Einsetzung des neuen Hauswartes wurde fest-
gestellt, dass im Hallenbad Aquafitnesstunden am frühen Morgen stattfinden. Diese werden seit 
vielen Jahren durchgeführt, waren aber dem Gemeinderat und der Verwaltung nicht bekannt. 
Der Gemeinderat hat diese Belegungen an seiner Sitzung vom 3. März 2014 besprochen und nach 
eingehender Diskussion beschlossen, dass das Hallenbad aufgrund der vorgängig notwendigen 
Reinigung zukünftig erst ab 07.30 Uhr geöffnet wird und am morgen nur für Schulen zur Verfü-
gung steht. Generell gelten in der Gemeinde Subingen Arbeitszeiten zwischen 06.00 – 20.00 Uhr.  
Der Gemeinderat hält fest, dass der Entscheid vom 3. März 2014 allgemeiner Natur war, nicht spe-
ziell auf den Verein Aquafitness ausgerichtet und dass er nicht auf ein Begehren des neuen Haus-
wartes zurückzuführen ist. Wichtig zu wissen ist auch, dass - gemäss den Reglementen - die öffent-
lichen Infrastrukturen nicht für kommerzielle oder private Zwecke vermietet werden, sondern dass 
sie nebst den Schulen nur Vereinen zur Verfügung gestellt werden. 
Der Aquafitness hat ein Wiedererwägungsgesuch betr. der neuen Öffnungszeiten gestellt und er-
läutert dem Gemeinderat die Gründe hierfür. 
BeschlussBeschlussBeschlussBeschluss:  Der Gemeinderat nach erfolgter Anhörung der Argumente des Aquafitnessvereins be- 
 schliesst, den Entscheid auf die nächste Sitzung zurückzustellen, damit die neuen Er- 
 kenntnisse in Ruhe in den einzelnen Fraktionen besprochen werden können. 
 

Anpassungen Reglement: „Legislatur 2013Anpassungen Reglement: „Legislatur 2013Anpassungen Reglement: „Legislatur 2013Anpassungen Reglement: „Legislatur 2013----2017“:2017“:2017“:2017“:    
----    Pflichtenhefte für die KommissionenPflichtenhefte für die KommissionenPflichtenhefte für die KommissionenPflichtenhefte für die Kommissionen    
----    RessorRessorRessorRessorttttzuteilungzuteilungzuteilungzuteilung    
----    OrganigrammOrganigrammOrganigrammOrganigramm    
Das Reglement „Legislatur 2013-2017“ muss noch in Bezug auf die Pflichtenhefte, die Ressortzutei-
lungen und das Organigramm angepasst werden. Die Legislaturziele wurden bereits vom Gemein-
derat genehmigt.  
BeschlussBeschlussBeschlussBeschluss:  Der Gemeinderat genehmigt das vorliegende Reglement mit den unter der Detailbera- 
 tung aufgeführten Änderungen. 
 

Jahresbericht des Sozialdienstes Wasseramt OstJahresbericht des Sozialdienstes Wasseramt OstJahresbericht des Sozialdienstes Wasseramt OstJahresbericht des Sozialdienstes Wasseramt Ost    
Der Jahresbericht des Sozialdienstes Wasseramt Ost für das Jahr 2013 liegt vor und wird vom Ge-
meinderat zur Kenntnis genommen. 
 

Projekt Wissensteinfeld in DerendingenProjekt Wissensteinfeld in DerendingenProjekt Wissensteinfeld in DerendingenProjekt Wissensteinfeld in Derendingen    
Von den Subinger Behörden haben an der Informationsveranstaltung in Derendingen 6 Personen 
teilgenommen. Ein ausführlicher Bericht erschien auch in der Solothurner Zeitung. 
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass ein sehr grosses Gebäude erstellt werden soll. Als Vor-
teil wird gesehen, dass damit nur ein Ansprechpartner vorhanden sein wird, ein Nachteil ist der zu 
erwartende Mehrverkehr, wobei davon auszugehen ist, dass ein einzelner Grossbetrieb weniger 
Verkehr generieren wird als mehrere Kleingewerbe. Positiv in Bezug auf den Verkehr ist, dass die 
Lastwagen der Global Warehouse and Logistics GmbH gehören und damit besser Einfluss genom-
men werden könnte. 1/3 des Verkehrs soll über Kriegstetten und 2/3 über Zuchwil abgewickelt 
werden. Auf der Brücke soll ein Zählwerk montiert werden, damit der Kanton die Fahrten kontrollie-
ren kann. Wichtig ist, dass ein Augenmerk auf die Verkehrssituation bzw. die Fahrtenbeschränkung 
gerichtet wird. Positiv wird auch beurteilt, dass mit diesem Bau 220 Arbeitsplätze und Lehrstellen 
generiert werden.  
Das Projekt wird zu einem späteren Zeitpunkt nach Vorliegen entsprechender Unterlagen noch 
einmal im Gemeinderat diskutiert. 



 
 
 

Genehmigung der Genehmigung der Genehmigung der Genehmigung der AbrechnungAbrechnungAbrechnungAbrechnung    Hochwasserschutz HohfurenackerHochwasserschutz HohfurenackerHochwasserschutz HohfurenackerHochwasserschutz Hohfurenacker    
Die Abrechnung für den Hochwasserschutz Hohfurenacker liegt vor. Der genehmigte Kredit betrug  
CHF 56‘000.00 Die Abrechnung beläuft sich auf CHF 37‘651.45. Damit resultiert gegenüber dem 
Kostenvoranschlag eine erfreuliche Kostenunterschreitung von CHF 18‘348.55.  
BeschlussBeschlussBeschlussBeschluss:  Der Gemeinderat genehmigt die vorliegende Abrechnung über CHF 37‘651.45 für den  
 Bau des Hochwasserschutzes Hohfurenacker mit einer Kreditunterschreitung von  
 CHF 18‘348.55. 
 
 


